
Antrag an das Studierendenparlament für die 6. ordentliche Sitzung am 24.01.2019 

Antragsteller*in:  Grüne Hochschulgruppe, Juso-Hochschulgruppe 

Ansprechperson:  Sophia Rockenmaier  

 

Das Studierendenparlament möge beschließen:  

Die Lounge für Professoren und Professorinnen, die im ehemaligen Clubraum 1 über der 

Mensacafeteria eingerichtet wurde, soll wieder ganz oder zumindest nach 18 Uhr den Studierenden 

als Proben- und gegebenenfalls Lernraum zur Verfügung stehen.  

 

Begründung:  

Der Ersatz, den die Universität den Studierenden zur Verfügung gestellt hat, ist keine auf Dauer 

zufriedenstellende Lösung. Der Raum ist nicht nur durch den geplanten Neubau des Audimax auf 

dem Spitzberggelände abrissgefährdet, er ist außerdem zu klein, um ihn beispielsweise für 

Theateraufführungen nutzen zu können.  

Eine Umfrage unter den Professoren ergab, dass der Raum wenig bis kaum benutzt wird 

(hauptsächlich während der Mittagszeit) und dass die Lounge allgemein als "nicht notwendig" 

erachtet wird.  Zudem schafft die Lounge für Professoren und Professorinnen künstliche Hierarchien, 

da einem Teil der Dozierenden kein Zutritt gewährt wird.  

An einer Universität, an der der Lernraum für Studierende generell sehr knapp ist halten wir es für 

sinnvoll, einen Raum, der nur während der Mittagszeit genutzt wird, nicht leer stehen zu lassen, 

sondern ihn den Studierenden vor und nach dieser Zeit zur Verfügung zu stellen. 

 

Vorarbeit: Umfrage unter Dozierenden, Gespräch mit vom Umzug betroffenen Gruppen 

 

Ausführung: Das Studierendenparlament übergibt dem AStA die Aufgabe, den Beschluss umzusetzen.  

Das Präsidium legt den Beschluss der Universitätsleitung vor. Die SenatorInnen werden sich 

zusätzlich in allen ihnen zur Verfügung stehenden Gremien für den Beschluss einsetzen.  

 

 Frist:  

Der vorliegende Antrag geht gemäß § 23 Abs. I Satz 2 Geschäftsordnung des Studierendenparlaments 

in der Fassung vom 25.10.2018 dem Präsidium des Studierendenparlaments rechtzeitig, spätestens 

eine Woche und einen Tag vor der 6. Sitzung, also am 16.01.2019, zu.  


